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©euterbetocretii (ïïjur. 3it
fetner ant telgten ©onntag ab»

gehaltenen 3ahreSberfamm=
lung beftellte ber ©enterbe»
oerein feinen Vorftanb tote

folgt: Siatêlferr Värtfch,
Sßräfibent. iKitglieber : ©cffloffer ©ngi, SftatëEjerr ^upli,
Stetiger ©nberlin, Schreiner fÇrigg, Hfürn. Valär, Sattler
©precEjer, ©djloffer Vehrnbt, giafdjner ïraber, 3afob
9teinharö, ÏOÎaler, unb SBagner Dïiffel. IIS UtechnungS»
rebiforen würben gewählt grang ipact unb H. fftüegg.

3n bieSehrlingSprüfungSlommiffton würben gewählt:
Slpotheler ipeu|, Schreiner Klalfn unb VatSlw- ©blin;
in bie tommiffion für tütufter unb ®îobeIIfammtung
(neu): Schreiner Hartmann unb Vilbhauer 93tancE)t; itt
ben ©ewerbefchulrat: ©cfjreiner Hertmann, ^Ratsherr
Värtfch unb Ingenieur Küng.

93efc£)Eoffen würbe ferner, auch bie§ 3al)r einen

Veitrag bon gr. 150 an bie ÜOtufier» unb ®tobeII»

fammlung gu geben, unb ben SatjreSbeitrag ber Sftit»
glieber bon gr. 2.50 auf gr. 5 gu erhöhen.

®em SahreSbricfft ift gu entnehmen, baff ber SOtit»

glieberbeftanb bon 139 auf 129 gurüctgegangen ift unb
baff ba§ abgelaufene VereinSjahr als ein flaues be=

geidjnet werben muh- ^Dagegen foil für baS laufenbe
Sahr wieber eine größere X^ätigfeit entfaltet werben.

^edjitifet'äkretit (vl|ttr. Sehten greitag würbe ber

bisherige Vorftanb beftätigt: @. ipalimetjer, SDtafchinen»

techniter; Stnt. ßingg, görfter; 0Sf. SBeber, ©eometer;
Soi). Säger, Vautechniïer unb ©ebb. Stäfcher, Vaumeifter.
®ie Verteilung ber ©hargen wirb ben ©ewäblten über»
laffen. ®ie gegenwärtige Sftitgliebergabl beträgt 50.
3m Sabre 1898 würben abgehalten: 1 ©eneralber»
fammlung, 6 orbentlidje SftonatSberfammlungen, 2

aufjerorbentlidje Versammlungen unb 4 ®iSfuffionS=
abenbe. ®te Vibliotbef Würbe um einige SBerte tec^=

nifchen SnbaltS bermehrt. 3m laufenben Satire werben
5 $eitfdjriften unter ben SJtitgliebern girtulieren.

®ie btcêjâhrtgc ©clcgiertenbcrfatmnlung be§ fdjtoeig.
ftofbtnacficlucrbanbcb finbet am 5. gebruar in gürict)
ftatt. ®te Hauptfragen, bie betjanbelt werben, finb
folgenbe: 1. 3» welchem Verbältniffe ftefjen bie SlrbeitS»

lohne in ben Sektionen gum Sohntarif? 2. SffielcbeS

finb bie Urfadfen, bafj baS Sntereffe an ber ©ewertfdfaft
unter ben Kollegen abnimmt? 3. 2öeIcE)e SDtittel unb
2Bege finb gu fc^affen gegen bie ^uâjthauSarbeit
Vetreffenb Stnfcbluff an ben Holgarbeiterberbanb foil
ein Vefdjlufj gefaxt werben.

3lrbeit§5 unb Siefentngêitbertrûgungcn.
(Sltnilidje 0riginal'3}litteilitngett.) Nachdruck-(verboten.

SBctnifd) fautonate ©emcrficauéftclluitg itt 3d)utt. ®rei meitere
SSaulofe bet Snbnftriefjalle finb an bie girnten SSlntt in iBctn, ffiäftli
in 2Jtiinc0enbucf)fce unb Stämpfli in ^ajtttttjl ncrgeben tnorben, total

Gewerbevcreiii Chur. In
seiner am letzten Sonntag ab-
gehaltenen Jahresversamm-
lung bestellte der Gewerbe-
verein seinen Vorstand wie
solgt: Ratsherr Bärtsch,

Präsident. Mitglieder: Schlosser Engi, Ratsherr Kupli,
Metzger Enderlin, Schreiner Frigg, Hptm. Valär, «sattler
Sprecher, Schlosser Behrndt, Flaschner Traber, Jakob
Reinhard, Maler, und Wagner Riffel. Als Rechnungs-
revisoren wurden gewählt Franz Hack und H. Rüegg.

In die Lehrlingsprüfungskommission wurden gewählt:
Apotheker Heuß, Schreiner Klahn und Ratshr. Eblin;
in die Kommission für Muster und Modellsammlung
(neu): Schreiner Hartmann und Bildhauer Bianchi; in
den Gewerbeschulrat: Schreiner Hartmann, Ratsherr
Bärtsch und Ingenieur Kling.

Beschlossen wurde ferner, auch dies Jahr einen

Beitrag von Fr. 150 an die Muster- und Modell-
sammlung zu geben, und den Jahresbeitrag der Mit-
glieder von Fr. 2.50 auf Fr. 5 zu erhöhen.

Dem Jahresbricht ist zu entnehmen, daß der Mit-
gliederbestand von 139 auf 129 zurückgegangen ist und
daß das abgelaufene Vereinsjahr als ein flaues be-
zeichnet werden muß. Dagegen soll für das laufende
Jahr wieder eine größere Thätigkeit entfaltet werden.

Techniker-Berein Chur. Letzten Freitag wurde der

bisherige Vorstand bestätigt: C. Haltmeyer, Maschinen-
techniker; Ant. Zingg, Förster; Osk. Weber, Geometer;
Joh. Jäger, Bautechniker und Gebh. Näscher, Baumeister.
Die Verteilung der Chargen wird den Gewählten über-
lassen. Die gegenwärtige Mitgliederzahl beträgt 50.
Im Jahre 1898 wurden abgehalten: 1 Generalver-
sammlung, 6 ordentliche Monatsversammlungen, 2

außerordentliche Versammlungen und 4 Diskussions-
abende. Die Bibliothek wurde um einige Werke tech-

nischen Inhalts vermehrt. Im laufenden Jahre werden
5 Zeitschriften unter den Mitgliedern zirkulieren.

Die diesjährige Dclcgiertenversammlnng des schweiz.

Korbmacherverbandes findet am 5. Februar in Zürich
statt. Die Hauptfragen, die behandelt werden, sind
folgende: 1. In welchem Verhältnisse stehen die Arbeits-
löhne in den Sektionen zum Lohntarif? 2. Welches
sind die Ursachen, daß das Interesse an der Gewerkschaft
unter den Kollegen abnimmt? 3. Welche Mittel und
Wege sind zu schaffen gegen die Zuchthausarbeit?
Betreffend Anschluß an den Holzarbeiterverband soll
ein Beschluß gefaßt werden.

Arbeits- und Lieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) àNàà'vsà-î».

Bcrnisch kantonale Gcwerbeausstcllung in Thun. Drei weitere
Baulose der Jndustriehalle sind an die Firmen Blau in Bern, Kästli
in Münchenbuchsce und Stämpfli in Jäziwyl vergeben worden, total
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